
LokalesMITTWOCH
17. FEBRUAR 2016 BI32

Senner Polit-Talk, CDU Sen-
ne, 19.30, Hotel – Bistro Zur
Spitze, Windelsbleicher Str.
215.

Stadtteilbibliothek Senne-
stadt, 10.00 bis 13.00, 15.00 bis
18.00, Elbeallee 70, Tel. (0521)
51 55 84.
Sennestadt Bad, geschlossen,
Travestr. 28, Tel. (0521) 51 14
76.
Markt Sennestadt, 7.00 bis
13.00, Wochenmarkt, Rei-
chowplatz.

Stadtteilbibliothek Brackwe-
de, 10.00 bis 13.00, 15.00 bis
18.00, Germanenstr. 17, Tel. 51
52 38.
ADAC-Prüfung, Bremswir-
kungund Beleuchtung,9.00 bis
15.00, TÜV Bielefeld-Um-
meln, Winterstr. 51.
Nachbarschaftscafé, 15.00 bis
17.00, Nachbarschaftstreff,
Uthmannstr. 13.
Aquawede,, 6.30 bis 22.00,
Duisburger Str. 4, Tel. 51 14
60.
Oetker-Eisbahn, 9.00 bis
12.00, 12.15 bis 13.30 f. Seni-
oren, 14.00 bis 17.00 u. 18.00
bis22.00Disco,DuisburgerStr.
8, Tel. 51 14 85.
Blaues Kreuz, offener Ge-
sprächskreis für Suchtkranke
und Angehörige, 19.45, Kirch-
weg 10, Tel. 2 01 76 34.
Anonyme Alkoholiker, Treff
Anonymer Alkoholiker und
Angehörige, 20.00 bis 22.00,
Stadtring 52.

¥ Sennestadt. Die Personal-
leiterin Yasmin Mutaf refe-
riert am Freitag, 4. März, von
18 bis 20.30 Uhr im evange-
lischen Familienzentrum
Morgenstern, Jadeweg 62, über
das Thema: „Wie gestalte ich
einen Lebenslauf und ein An-
schreiben, sodass meine Be-
werbung Erfolg hat bei Per-
sonalentscheidern?“

Die Referentin wird auch
praktische Tipps und Anre-
gungen geben. Dazu lädt das
Familienzentrum Interessierte
herzlich ein. Eine Anmeldung
bis zum Freitag, 26. Februar,
ist erforderlich, da die Plätze
begrenzt sind. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei Einrichtungs-
leitung Anette Hahn, Tel.
(05 21) 94 23 97 80 oder E-
Mail: kita-morgenstern@ver-
band-brackwede.de

¥ Sennestadt. Vor Leuten re-
den? Das ist oft mit Anspan-
nung, Unwohlsein und Lam-
penfieber verbunden. Das Se-
minar „Souverän vor Grup-
pen sprechen – überzeugend
wirken mit Wortgewandtheit
und körperlicher Präsenz“ am
Donnerstag und Freitag, 10.
und 11. März, im Seminar- und
Tagungszentrum Haus Neu-
land am Senner Hellweg ver-
mittelt Schlagfertigkeit und
Stressabbautechniken. Darü-
ber hinaus gibt die Referentin
Nikola Siller den Teilnehmen-
den individuelle Tipps zur
Verbesserung ihrer Wirkung.

Um kraftvollen Stimmein-
satz im Arbeitsalltag geht es am
Dienstag und Mittwoch, 12.
und 13. April. Heiserkeit und
unangenehmes Kratzen im

Hals nach einem langen Ar-
beitstag müssen nicht sein.
Insbesondere für Menschen in
pädagogischen Berufen ist der
bewusste Einsatz der Stimme
ein wichtiger Punkt, damit die
Stimme dauerhaft gesund und
kraftvoll bleibt. Referentin
Alina Meinold nutzt im pra-
xisorientierten Workshop
theaternahe Techniken sowie
Methoden aus der Vokalpä-
dagogik, um an Stimme, Hal-
tung und Präsenz zu feilen.
Beide Seminare kosten je 170
Euro (Tagungsverpflegung)
und 216 Euro (Vollpension),
auch eine Übernachtung ist
möglich. Anmeldungen bei
Silke Maaß, Tel. (0 52 05)
91 26 30; weitere Infos:
www.haus-neuland.de, Rubrik
Bildung und Erziehung.

¥ Sennestadt. Die Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) bietet in den
Räumen am Reichowplatz 11
bis 13 freitagmorgens den
Kursus „Gehirnjogging und
Gedächtnistraining“ für Seni-
oren an. Denn damit es fit und
funktionsfähig bleibt, muss
unser Gedächtnis trainiert
werden. Im Kursus sind noch
Plätze frei.

Gedächtnistrainer Matthias
Schmidt leitet die Veranstal-

tung. Sie läuft von 9.30 bis
10.30 Uhr und von 10.45 bis
11.45 Uhr. Neben gezielten
Übungen durch die vor allem
das Kurzzeitgedächtnis ge-
schult wird, werden auch Fin-
ger- und Koordinationsübun-
gen angeboten. Eine kosten-
lose Probestunde kann ver-
einbart werden. Ansprech-
partnerin ist Beate Ritz, AWO-
Forum am Reichowplatz, Tel.
(0 52 05) 23 62 71.

¥ Senne. Die Biostation Gü-
tersloh/Bielefeld bietet am
Samstag,5.März,10bis16Uhr,
das Praxisseminar „Obst-
baumschnitt für Anfänger“ an.
Auf einer Obstwiese in Wert-
her-Rotenhagen vermittelt
Gerd Eppe die fachgerechte
Schnitttechnik an Obstbäu-
men. Neben Sortenwahl und
Pflanzung werden vor allem
der Erziehungsschnitt von
Jungbäumen (Halb- und
Hochstämme) sowie der Aus-
lichtungsschnitt von Altbäu-
men im Mittelpunkt des Kur-
ses stehen. Nach einer theo-

retischen Einführung in ge-
heizten Räumen wird am
Nachmittag an den Bäumen
einer Obstwiese geschnitten
und gebunden. Die Teilnah-
megebühr beträgt 20 Euro (in-
klusive Verpflegung) Eine An-
meldung ist erforderlich bis
Freitag, 26. Februar, Tel.
(0 52 09) 98 01 01; E-Mail: in-
fo@biostation-gt-bi.de.

Das Seminar ist das erste von
mehr als 50 Angeboten der
Biostation in diesem Jahr.
MehrInformationengibtesauf
der Website der Biostation:
www.biostation-gt-bi.de.

Verein feiert 2017 seinen 150. Geburtstag. Geplant ist im März eine Feierstunde mit
anschließender Geburtstagsparty. Aktuell gibt es 423 Mitglieder, darunter 54 Jugendliche

¥ Dalbke. In diesem Jahr stand
der erweiterte Vorstand in der
Jahreshauptversammlung zur
Wahl an.

Alle Kandidaten wurden in
ihrem Amt bestätigt: Hans-Jo-
achim Koci als 2. Schriftfüh-
rer, Bettina Güse als 2. Kas-
siererin, Peter van Hekeren als
Pressewart. Auch die Bezirks-
leiter wurden wiedergewählt:
für Bezirk I Dalbke Ingo
Vormfenne, Bezirk II Senne-
stadt-Nord Frank Flache, Be-
zirk III Sennestadt-Süd Jens
Schlingmann und Bezirk IV
Michael Bartke. Bei den Kas-
senprüfern schied Benjamin
Schieleit aus. Für ihn wurde

Thomas Dresselhaus gewählt.
Der 1. Vorsitzende der

Dalbker Schützen, Maik Holl-
mann, unterstrich in seinem
Rechenschaftsbericht: „Etwas
zu bewegen oder zu verän-
dern ist ein Hauptmotiv, wes-
wegen wir uns in unserer Frei-
zeit engagieren. Das tun wir für
unseren Schießsport, unsere
Tradition und Brauchtum,
unsere Heimat und Fami-
lien.“ Die Kinder und Jugend-
liche gewännen soziale Kom-
petenz und erführen wichtige
Grundwerte durch ihre ehren-
amtliche Mitarbeit und ihr
sportliches Engagement bei
den Dalbker Schützen: „Sie

lernen Durchsetzungsvermö-
gen, Teamarbeit, Konzentra-
tionsfähigkeit und Verant-
wortung. Und was für Kinder
gut ist, kann für Erwachsene
nicht schlecht sein.“

Hollmann wies zudem da-
rauf hin, dass die Schützen-
gesellschaft Dalbke im nächs-
ten Jahr 150 Jahre besteht. Dies
soll in einer Feierstunde mit
anschließender Geburtstags-
tanzparty am 11. März 2017 in
der Aula der Theodor-Heuss-
Schule gefeiert werden.

Der 1. Schriftführer And-
reas Wibbe berichtete, dass die
Schützengesellschaft aktuell
423 Mitglieder hat, 271 Schüt-

zenbrüder und 152 Schützen-
schwestern, der Anteil der Ju-
gendlichen bis 18 Jahre zählt
54. Das Durchschnittsalter be-
trägt 49,1 Jahre. Zu den be-
sonderen Veranstaltungen im
abgelaufenen Jahr gehörten
laut Wibbe der 11. Sommer-
biathlon, der das erste Mal am
neuen Standort im Ost-West-
Grünzug stattfand: „Es war ein
großer Erfolg“ – ebenso wie das
Schützenfest („Bei bestem
Wetter“) und das Vogelschie-
ßen am Montag. Darüber hi-
naus besuchten die Dalbker
auch Schützenfeste in Hee-
pen, Oerlinghausen, Liemke
und Stukenbrock.

Maik Hollmann (v. l.), , Jona Brechmann, Andreas Wibbe, Ingo Vormfenne, Hans-Joachim Koci, Stefan Friedrichs,
MarcHagemann,FrankFlache,BettinaGüse,PetervanHekeren,MichaelBartke,StefanBockhorst,TimoWißmann,ThomasBornemann,Mar-
cus Herbst, Jens Schlingmann, Hans-Jürgen Schlingmann und Markus Schwarz.

120 Schüler der Einrichtungen Am Möllerstift und Am
Niedermühlenhof feiern im Aquawede ein großes Schwimmfest

¥ Brackwede. Einen Vormit-
tag lang gehörte das Aquawe-
de ganz allein ihnen: Rund 120
Schülerinnen und Schüler der
beiden Förderschulen der Le-
benshilfe Bielefeld trafen sich
zum gemeinsamen alljährli-
chen Schwimmfest. Aller-
dings: Richtig gefeiert wurde
nicht gerade, denn auch im
Wasser mussten die Schüler
zeigen, was sie können.

Auf die Plätze, fertig, los: Im
25-Meter-Becken ging es um
Schnelligkeit. Ob Kraulen,
Brust- oder Rückenschwim-
men – alles war erlaubt.
Hauptsache, die Schüler ka-
men so schnell wie möglich ans
andere Ende des Beckens. Die
64 Schüler von Mittel- und
Oberstufe der Schule Am Möl-
lerstift (SAM) sowie 25 Schü-
ler der Berufspraxisstufe der
Schule Am Niedermühlenhof
(SAN) traten zunächst in Ein-

zelwettkämpfen untereinan-
der an. Danach wurden sie in-
nerhalb der Stufe auf leis-
tungsgleiche Endläufe verteilt.
Auch die 30 Nichtschwimmer
im Becken nebenan wetteifer-
ten um Sekunden bei dem
Versuch, verschiedene Bälle
von einem Ende zum anderen
zu transportieren.

„Alle Schüler nehmen am
Schwimmfest teil, jeder nach
seinen oder ihren Fähigkei-

ten“, sagt Rainer Koßler,
Sportlehrer an der SAM. Wäh-
rend insgesamt gesehen im-
mer weniger Kinder in
Deutschland schwimmen ler-
nen, hat Schwimmunterricht
an beiden Förderschulen ei-
nen festen Platz im Stunden-
plan. Von Vorteil ist in die-
sem Zusammenhang das
Lehrschwimmbecken gleich
gegenüber der SAM am Möl-
lerstift. „Hier hat ein Großteil

unserer Schüler schwimmen
gelernt“, erklärt Koßler.

Beim Schwimmfest wurden
auch die jeweils besten
Schwimmer einer jeden Schu-
le ermittelt. Für die SAM sind
das bei den Jungen Joel Freud
aus der Oberstufe (19,10 Se-
kunden) und bei den Mäd-
chen Erna Langolf, ebenfalls
aus der Oberstufe (30,60 Se-
kunden). Schulmeister der
SAN wurde Alexander Porsch
(18,60 Sekunden) und Schul-
meisterin Jessica Brela (20,30
Sekunden). Außerdem wett-
eiferten die Schulen unterei-
nander. Im Staffelschwimmen
holte die Schule Am Nieder-
mühlenhof den 1. Platz, beim
Wettbewerb Schüler gegen ei-
nen Lehrer gewannen die Pä-
dagogen. Letztlich ging nie-
mand leer aus bei diesem
Schwimmfest, alle Teilnehmer
erhielten eine Urkunde.

Aquawede
´ Das Sportbad Aquawede
verfügt über drei Becken:
´ Ein 25-Meter-Variobe-
cken mit Hubboden,
Temperatur: 28 Grad
´ ein Sprungbecken mit
dreistufigem Sprungturm
(1, 3 und 5 Meter), Tem-
peratur: 28 Grad

´ Ein Nichtschwimmer-
becken mit Rutsche und
einer Temperatur von 30
Grad.
´ Das Bad ist barrierefrei,
es hat einen Aufzug und
rollstuhlfahrergerechte
Duschen.
´ Infos: bbf-online.de

Etwa 90 Schüler der Schule Am Möllerstift und Am Niedermühlenhof schwimmen im Aquawede um die Wette. Klar,
dass die jungen Sportler dabei auch kräftig angefeuert werden. FOTO: LEBENSHILFE

Manfred Böhme ist neuer
Vorsitzender. Erstes Konzert ist im Mai

¥ Sennestadt. Der Singkreis
Sennestadt freut sich über neue
Chormitglieder: Drei Män-
nerstimmen und zwei Frau-
enstimmen verstärken den
Chor im neuen Jahr, der 2015
40 aktive und zwei passive
Mitglieder zählte.

Im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung im Bür-
gertreff des Sennestadthauses
standen die Vorstandswahlen:
Da die bisherige erste Vorsit-
zende Elke Kaminski aus
Krankheitsgründen nicht wie-
der antrat, übernahm der bis-
herige zweite Vorsitzende
Manfred Böhme nach ein-
stimmiger Wahl das Amt an
der Spitze des Singkreises.
Ebenfalls einstimmig votier-
ten die Mitglieder für Rita

Gedlich als neue zweite Vor-
sitzende.

Die erste Schriftführerin
Ursula Koch erinnerte in ih-
rem Jahresbericht an das ab-
gelaufene Jahr. Zu den Hö-
hepunkten gehörten das Som-
merkonzert mit zahlreichen
Gastmusikern sowie das Ad-
ventskonzert zusammen mit
dem Fachhochschul-Trio und
Reiko Nagai am Klavier. Auch
beim Sennestädter Konzert-
abend war der Singkreis ein-
mal mehr dabei. Chorleiter
Markus Landwehr lobte die
„durchweg guten Chorauftrit-
te“ .

Ihren ersten Auftritt im
neuen Jahr haben die Sänge-
rinnen und Sänger beim Früh-
lingskonzert am 8. Mai.

Rita Gedlich (v. l.) ist neue stellvertretende Vorsitzende, El-
ke Kaminski übergibt ihr Amt als erste Vorsitzende an Manfred Böh-
me. Ursula Koch ist seit Mitte 2015 Schriftführerin.

FOTO: JOHANNES LEWBURG

¥ Brackwede. Das Rudolf-
Rempel-Berufskolleg, An der
Rosenhöhe 5, bietet Interes-
sierten mit abgeschlossener
kaufmännischer Berufsaus-
bildung oder längerer Berufs-
erfahrung die Möglichkeit, die
Fachhochschulreife (FOS 12)
oder die allgemeine Hoch-
schulreife (Abitur/FOS 13) in
jeweils einem Jahr zu erwer-
ben.

Die Anmeldung kann ab
sofort erfolgen. Nähere Infor-
mationen gibt es unter
www.rrbk.de oder Tel. (05 21)
51 54 10.


